
= Übernahme einer Fläche aus dem FNP 2005 in den FNP 2035

= Neuausweisung von Flächen im FNP 2035

= Alternativflächen im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung – Entscheidung für 

eine der Alternativen erfolgt bis zur Offenlage

= Rücknahme von Flächen aus FNP 2005

Flächen sollen im FNP 2035 nicht weiter verfolgt werden

= Prüfflächen aus dem Neuaufstellungsprozess; sollen im FNP 2035 nicht weiterverfolgt werden

N

Anlage 1: Flächenportfolio für den Flächennutzungsplan 2035

R

Ü

A1/2

X

Keine Beschlüsse zu fassen (nur Information):

Beschlüsse zu fassen:

1



Heulache Ü 1,7 W
Am Knappengraben Ü 5,1 W

Wert Heulache bilanziell 
anpassen, da Nutzungsstaffelung 
!!!

Kernstadt

Südl. Hauptfriedhof + 6,9 W

Heidenbrunnenweg - 0,8 W

N

R

Heulache + 1,5 M und + 1,9 GN

2

Heulache R - 3,1 WR

Kein Konflikt zum 

Regionalplan



Hambach

Im Erb- Teil Nord Ü 0,8 W

Grundwiesenweg - 3,0 W

In der Almel X

Diedesfelder Weg

A1 + 2,8 W oder A2 + 1,7 W

A1

A2

Baumäckerle X

R

N Südl. Dr.-Siebenpeiffer-Straße + 5,2 W

N

3

Kein Konflikt zum 

Regionalplan



Im Notterstein - 0,5

Banngasse / 

Winzerstraße - 0,8

Rittersbergstraße Ü 0,3

R

R

Hambach

4

Kein Konflikt zum 

Regionalplan



Duttweiler

Unterm Dorf Ü 1,1 W

5

Kein Konflikt zum 

Regionalplan



Neubergstraße + 0,4 W

Am Mandelgarten Ü 1,1 W

Gimmeldingen

N

6

Kein Konflikt zum 

Regionalplan



Lange Schemmel - 4,0 W

Haßlocher Straße + 1,1 W

Lachen-Speyerdorf

Im Sackgarten + 0,5 W

Westlich Karl-Ohler-Straße X

R

N

N

Kein Konflikt zum 

Regionalplan



Verwaltungsvorschlag = Beschluss des Ortsbeirats Haardt zum FNP 2035

8

Kein Konflikt zum 

Regionalplan



A1

A2

Aliment A1 + 1,1 W

Äußere Mückenhaus-

Gewanne A2 + 1,0 W

Königsbach

N

N

Konflikte mit Regionalplan

• In 1. Offenlage zwei 

größere Weißflächen 

gefordert.

• Ablehnung durch VRRN 

wegen (angeblich) 

fehlendem Bedarfs und 

VSG  keine Weißflächen

Vorschlag: 

Erneute Stellungnahme –

reduzierter Wunsch nach 

Weißflächen

Vogelschutzgebiet
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Konflikte mit Regionalplan

• VRRN streicht 1. Priorität des OBR 

„Im Stecken“ in der 2. Offenlage be-

hält NW-02 „Schießmauer“ kleiner bei.

Vorschlag:

Erneute Stellungnahme für Fläche im 

Stecken und gegen Schießmauer.

Krautgarten X

Schießmauer X

Östlich Schwimmbad X

Im Stecken + 3,1 W

Östlich Hahnenweg - 1,1 W

Fischgallwiesen - 2,3 W

Mußbach

R
N

R
N

Regionalplan

• Im Entwurf zur 1. Offenlage wurden 

3 Weißflächen verankert

• OBR spricht sich gegen Weißfläche NW-

02 Schießmauer aus; begrüßt die 

anderen beiden Weißflächen

Rechts am Bischofsweg + 5,6 W 

und gepl. Mischbaufläche + 0,2 M

10

Mußbach Metall - 0,5 GR



Konflikte mit Regionalplan

• VRRN hat in der 2. 

Offenlage Weißfläche im 

Brühl aufgenommen, aber 

kleiner als gefordert 

abgegrenzt

Vorschlag:

Erneute Stellungnahme –

Erweiterung Fläche nach Osten 

sowie zusätzliche 

Anbindungsmöglichkeit nach 

Süden

A1

A2

Im Drötschgarten A1 + 2,6

Im Brühl A2 + 3,0

In der Blöck X

Böbig X

Diedesfeld

N
N
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Schmittenäcker Ü 2,5 W

Duderweg Ü 0,9 W

In der Sandgrube X

Erweiterung Birkig X

Gommersheimer Straße Ü 1,7 M

Geinsheim

Konflikte

• OBR möchte Erweiterung 

Birkig bzw. Sandgrube 

verfolgen.

• Weißflächen von VRRN 

abgelehnt aufgrund großer 

Menge vorhandener 

Potenziale.

• Verwaltung sieht keine 

nachvollziehbare 

Begründung, den Wunsch 

erneut vorzutragen.

Vorschlag:

Entscheidung durch den Stadtrat 

zu erneuter Stellungnahme.

Südlich der 

Schmittgasse + 0,3 MN
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